
Gartenarbeiten im Mai 
 

Die Sommerknollen können in die Beete 

(Begonie, Dahlie, Gladiole, Lilie, Freesien, Montbretie, ...) 

Viele Gemüsepflanzen können ab Mitte Mai ins Freiland (nach den Eisheiligen) 

Direktsaaten von wärmeliebenden Gemüsesorten sind jetzt möglich 

Neuen Rasen anlegen 

Der Rasen muss alle drei bis sieben Tage gemäht werden, damit die Gräser aus der Basis austreiben.  

Eine Schnitthöhe von 4 bis 4,5 Zentimetern belässt den Gräsern noch genug Blattmasse, um gut zu 

wachsen. Seltener und zu tiefer Schnitt schädigt den Rasen. Moos und Unkraut sind dann im Vorteil. 

Ziergräser pflanzen 

Blühwiesen für Insekten anlegen und Sommerblumen säen 

Die Sonne und den Garten genießen 

Pflanzen auf den Balkon/ die Terrasse stellen und anbauen 

Blattläuse bekämpfen (Ruhe bewahren, meist löst sich das Läuseproblem von selbst - innerhalb 1  

Woche, wenn keine Marienkäferlarven kommen [Blattlauslöwen] dann hilft: scharfer Wasserstrahl,  

Basilikumtee, Knoblauchteesud, Gesteinsmehl draufstreuen - Läuse trocknen ein) 

Schnecken bekämpfen/ abwehren 

Den Garten mit ausreichend Wasser versorgen (besser 1 x reichlich gießen pro Woche als jeden Tag  

wenig, Pflanzen erziehen - diese wurzeln tiefer, wenn nicht zu oft gegossen wird. Bäume nicht  

vergessen zu gießen! 

Ausnahme sind Jungpflänzchen die täglich gießen) 

Mit der Ernte beginnen: Rhabarber, Salat, Spinat, Winterporee, 

Mangold, Brokkoli, Kohlrabi, Mairübe, Frühlingszwiebeln, Erdbeeren 


